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Liebe Erlerinnen! Liebe Erler!
Angesichts des zweiten Jah-
restages des russischen An-
griffs auf die Ukraine möchte 
man lauthals rufen: „Europa 
erwache!“ Vor 10 Jahren wurde 
die Krim durch Russland an-
nektiert und das auf Frieden 
hoffende Europa hat es bei ei-
nigen diplomatischen Protest-
noten bewenden lassen.  
 
Der „Westen“ steht dieser Ag-
gression zunehmend zerrisse-
ner gegenüber. Putin weiß ge-
nau, dass es in westlichen De-
mokratien jeweils parlamenta-
rische Mehrheiten braucht, um 
Dinge in Gang zu setzen und 
Putin sieht natürlich auch ge-
nau, dass es dem Westen im-
mer schwerer fällt, diese not-
wendigen Mehrheiten in den 
jeweiligen Nationalstaaten zu-
stande zu bringen. Die Zeit ar-
beitet für den Aggressor. Ich 
fürchte, die westlichen Demo-
kratien werden es erneut nicht 
schaffen, so entschlossen zu 
reagieren, dass die Botschaft 
beim Aggressor auch an-
kommt. Sollte es nicht gelin-
gen Putin in der Ukraine zu 
stoppen, kommt es in abseh-
barer Zeit zur nächsten Eska-
lationsstufe. EU und Nato 
könnten jetzt gar nicht besser 
investieren als in eine sofortige 
und massive Unterstützung der 

Ukraine. Es muss uns bewusst 
sein, dass in der Ukraine auch 
für unseren Frieden gekämpft 
wird.  
 
Mit dem Mord an Alexej Nawal-
ny ist auch die letzte Hoffnung 
auf ein demokratisches Russ-
land für die kommenden Jahr-
zehnte obsolet geworden. Die 
tragische Botschaft aus all die-
sen Vorgängen ist es ja, dass 
die Menschheit offensichtlich 
nicht in der Lage ist, aus der 
Geschichte zu lernen.  
 
Ich habe es nicht gerne, wenn 
ich Unrecht habe, dieses Mal 
würde ich es mir aber inbrün-
stig wünschen. 
 
Zurück in die Ebenen des loka-
len Daseins.  
 
Im heurigen Jahr werden wir 
stark damit beschäftigt sein, 
alle Voraussetzungen (Be-
schlüsse, Planungen u.s.w.) für 
den Bau des neuen Erler Feu-
erwehrhauses zu schaffen. 
Sollte es beim Ziel bleiben, 
auch Arztpraxis und Arztwoh-
nung dort neu zu errichten, 
wird es wohl ein Gesamtprojekt 
für einen gemeinnützigen 
Wohnbauträger werden. Dazu 
wird es notwendig sein, dass 
wir uns auf Ebene Gemeinde, 

Feuerwehr und auch Dr. Mair 
gut vernetzen damit das Er-
gebnis dann auch wirklich alle 
zufrieden stellt. Je intensiver 
wir uns mit den Details be-
schäftigen, desto leichter wird 
es sein, einen entsprechenden 
Forderungskatalog zu erarbei-
ten und dem dann planenden 
Wohnbauträger vorzulegen. Ich 
freue mich auf die Umsetzung 
dieses Projektes und bitte um 
intensive und Detailverliebte 
Mitarbeit aller Betroffenen. 
  
 
 
 
 
 
  
Aicher-Hechenberger Georg 
Bürgermeister 
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Telefonverzeichnis Gemeinde Erl

Name                                                            Telefonnummer   DW 
Gemeindeverwaltung 
Amtsleiter                                                8125                       11 
Buchhaltung (Lorenz Schwaiger)         8125                       12 
Bürgermeister                                        8125                       14 
Bauamt                                                    8125                       15 
Buchhaltung (Stephanie Hall)              8125                       16  
Feuerwehr 
Feuerwehr                                               8125                       30  
Schwimmbad 
Schwimmbad                                          8125                       40  
Volksschule 
Direktion                                                  8125                       50 
Konferenzzimmer                                   8125                       51  
Bücherei 
Bücherei                                                   8125                       52  
Schülerhort in VS 
Schülerhort                                             8125                       53  
Kindergarten 
Kindergarten                                           8125                       70 
Kindergarten Marienkäfergruppe        8125                       71 
Kindergarten Froschgruppe                 8125                       72 
Kindergarten Bärengruppe                   8125                       73  
Bauhof 
Bauhof                                                      8125                       90

Veranstaltungen

01.03.2024, 18 Uhr 
Konzert in Erl 
Kunstraum/Passionsspielhaus 
Veranstalter:  
LMS Untere Schranne 
  
08.03.2024, 19.30 Uhr 
Jahreshauptversammlung  
FFW Erl 
Gasthaus Schönau 
Veranstalter:  
Freiwillige Feuerwehr Erl 
  
05.04.2024, 13.30 – 15 Uhr 
Tag der offenen Tür – BMK Erl 
Probelokal der BMK Erl, Dorf 22 
Veranstalter:  
Bundesmusikkapelle Erl 
  
19.04.2024, 20 Uhr 
Jahreshauptversammlung 
Schützengilde Erl 
Schützenheim Erl, Dorf 22 
Veranstalter: Schützengilde Erl 
  
27.04.2024, 20 Uhr 
Jahreskonzert der BMK Erl 
Festspielhaus Erl 
Veranstalter:  
Bundesmusikkapelle Erl 
 
01.05.2024, ab 11 Uhr 
Maifest 
vorm Bauhof 
  
01.05.2024 
Maiblasen 
Veranstalter:  
Bundesmusikkapelle Erl 
 
25.05.2024 
Hufeisenturnier 
Vor dem Passionsspielhaus 
Veranstalter:  
Hufeisenverein Bubenau 
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Eindrücke der Gemeindeversammlung  
mit Jungbürgerfeier am 17. Dezember 2023

Bürgermeister Georg Aicher-

Hechenberger informierte die 

Bürgerinnen und Bürger, sowie 

Ehrengäste über die aktuelle Fi-

nanzlage der Gemeinde Erl, so-

wie Vorhaben der nächsten Jah-

re, und gab Rückblick auf das 

Jahr 2023 aus politischer Sicht.

Ehrengast Michael Jäger, Abgeordneter zum Tiroler Landtag hielt 

die Festrede und sprach den Jungbürgerinnen und –bürgern Mut 

und Zuversicht zu, ebenso bat er um Mitwirken in der 

Gemeinde/Vereine für ein gutes, harmonisches Miteinander und ei-

ne gute gemeinsame Zukunft.
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Mattea Lageder und Hannah Scherlin hielten eine souve-

räne Ansprache mit Wünschen, Ideen und Lob an die    

Gemeinde im Namen der Jungbürger

Die Jungbürgerinnen und –bürger des Jahrgangs 2005 bei ihrer Angelobung.

Fotos: Peter Kitzbichler
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Jetzt von bis zu 100 Prozent  
Förderung für Ihr Energieprojekt  
profitieren 
 
Die seit 1.1.2024 gültige Umsatzsteuerbe-
freiung auf Photovoltaik-Module und vor 
allem die fast 100 Prozent Förderung für 
den Heizungstausch für Privatpersonen 
sind in aller Munde. Die Fördersituation, 
um von fossile auf nachhaltige Energieträ-
ger umzusteigen, ist aktuell so gut wie 
nie. Wer jetzt handelt, kann nicht nur ei-
nen entscheidenden Beitrag zum Klima-
schutz leisten, sondern vor allem auch 
viel Geld sparen. Damit das gelingt und 
nicht zu einer Situation à la „Ich bin im 
Förderdschungel – holt mich hier raus!“ 
wird, gilt es einiges zu beachten. Die Ener-
gieagentur Tirol bringt Licht ins Dunkel 
und zeigt auf, wo es sich heuer besonders 
lohnt. 
 

Heizungstausch und thermische 
Sanierung lohnen sich heuer  
besonders 
 
Mit TIROL 2050 energieautonom hat Tirol 
eine ganz deutliche Vision. Nur so viel 
Energie verbrauchen, wie wir im eigenen 
Land auch erzeugen können, und das aus-
schließlich mit Erneuerbaren. Die aktuelle 
Förderlage trägt nicht nur dazu bei, dieses 
Ziel zu erreichen, sondern ermöglicht es 
auch kommenden Generationen fossilfrei 
zu leben. So sind die Landesförderungen 
beim Heizungstausch auf gewohnt hohem 
Niveau, die Förderungen des Bundes wur-
den stark erhöht. Bei der thermischen Sa-
nierung werden ab 50 Prozent, beim 
Tausch von Heizsystemen sogar ab 75 
Prozent gefördert. Durch die Kombination 
der Förderungen von Land und Bund kön-
nen sich so Fördersummen von bis zu 100 
Prozent ergeben. Um diese zu bekommen, 
wird ein gültiger Energieausweis benötigt, 
der nicht älter als zehn Jahre sein darf 
oder eine Beratung mit Nachweis der 
Energieagentur Tirol. Vor dem Heizungs-
tausch sollte zusätzlich überprüft werden, 
ob eine vorherige Sanierung des Gebäu-
des notwendig ist, da so eine Senkung des 
Gesamtenergiebedarfs um bis zu 75 Pro-
zent möglich ist. Außerdem kann nach der 
Sanierung nicht nur eine kleinere Hei-
zungsanalage ausreichen, sondern auch 
die Gesamteffizienz wird erhöht und die 

Heizkosten stark verringert. Auch der Ein-
satz von nachwachsenden Rohstoffen bei 
der thermischen Sanierung kann sich loh-
nen. So wurden die Förderungen für de-
ren Einsatz massiv ausgebaut. Das Land 
Tirol förderte die Verwendung von nach-
wachsenden Rohstoffen bereits in der 
Vergangenheit auf hohem Niveau, der 
Bund hat seine Fördersätze für 2024 deut-
lich erhöht. Durch die Kombination von 
Landes- und Bundesförderung sind auch 
hier Förderquoten von bis zu 100 Prozent 
möglich.  
 

Kombination von Bundes- und 
Landesförderungen bringt  
satte Förderbeiträge 
 
Bei der Kombination der Förderungen 
sollten die Voraussetzungen genau ange-
schaut werden, da Land und Bund teilwei-
se unterschiedliche Förderbedingungen 
haben. So fördert der Bund beispielsweise 
nur Fernwärme, sobald ein Anschluss an 
das Fernwärmenetz möglich ist und die 
Fernwärme klimaschonend erzeugt wird. 
Auch bei der Vorlauftemperatur für Wär-
mepumpen gibt es Unterschiede zwi-
schen Bund und Land und auch der Bean-
tragungszeitpunkt unterscheidet sich. 
„Durch die Neuerungen sind Sanierungs-
vorhaben 2024 so attraktiv wie nie zuvor“, 
bestätigt Bruno Oberhuber, Geschäftsfüh-
rer der Energieagentur Tirol. Den besten 
und aktuellsten Überblick über die jewei-
ligen Fördermöglichkeiten bietet die Web-
seite der Energieagentur Tirol auf: 
www.energieagentur.tirol. 
 

Vereinfachung durch  
Umsatzsteuerbefreiung 
 
Durch die Umsatzsteuerbefreiung wurde 
die Photovoltaik- und Stromspeicher-För-
derung stark vereinfacht. Während die 
Beantragung im vergangenen Jahr einem 
Nervenkrimi glich, fällt dieser Faktor 
durch die allgemeine Steuerbefreiung 
2024 weg. So sind heuer Anlagen bis 35 
Kilowatt-Peak (kWp) von der Umsatzsteu-
er befreit. Insgesamt bezahlt man also 
weniger als im vergangenen Jahr, denn 
die Förderquote fällt durch die Umsatz-
steuerbefreiung deutlich höher als 2023 
aus (Förderquoten 2023 ca. 10-12 Pro-
zent). Außerdem fördert das Land Tirol 

mit der Wohnbauförderung, wie in der 
Vergangenheit jedes kWp mit max. 250 € 
bei Anlagen bis zu 20 kWp, somit können 
noch einmal bis zu 5.000 € bezogen wer-
den. Für Anlagen über 35 kWp gibt es wei-
terhin die Fördermöglichkeiten des Bun-
des (Stichwort EAG-Zuschuss). Zusätzlich 
dazu gibt es seit Anfang des Jahres auch 
eine Förderung des Landes Tirol für 
Stromspeicheranlagen im Ausmaß von 
150 € pro kWh Speicherkapazität. Das Ma-
ximum liegt bei 10 kWh Speicherkapazität 
und somit bei einer Fördersumme von 
1.500 €.  
 

Die richtige Beratung 
 
Im Rahmen der Energieberatung unter-
stützt die Energieagentur Tirol dabei, die 
passende Förderung zu finden. Einen 
Überblick über das Beratungsangebot der 
Energieagentur sowie die Anmeldung zur 
Beratung erfolgt einfach und schnell über 
die Webseite: private.energieagentur.tirol.

Raus aus dem Dschungel 

 
Fotorechte: 

Wärmepumpen © Energieagentur Tirol 
Photovoltaik © Energieagentur Tirol / Blitzkneisser 

Heizungsanlage © Energieagentur Tirol / Dallago
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Gemäß dem Motto „Gemein-
sam schmeckt´s besser“ 
konnten wir als Sozial- und 
Gesundheitssprengel Untere 
Schranne mit Anfang Febru-
ar 2024 diese neue Dienstlei-
stung organisieren und star-
ten. Erste Gedanken ein der-
artiges Angebot einzuführen, 
formten sich im Juli 2022 mit 
dem Start des Community 
Nursing Projekts in der Un-
teren Schranne. In Anleh-
nung an bereits existierende 
Angebote vor allem in Nie-
derösterreich und getragen 
durch die Unterstützung und 
Bereitschaft der Gastrono-
mie in unserer Region konn-
ten wir in den letzten Mona-
ten die Umsetzung fertigpla-
nen und das Angebot mit Fe-
bruar 2024 starten. 
 
Zwischenzeitlich haben be-
reits einige gemeinsame 
Mittagstische stattgefunden 
und konnten wir im Februar 
bereits ca. 160 Gäste begrü-
ßen. In angenehmer Gesell-
schaft wurde für die Zeit 

nach dem Essen jeweils ein 
ansprechendes, abwechs-
lungsreiches Programm 
mitorganisiert (Sitz-Yoga, 
Besichtigung Betreutes 
Wohnen, musikalische Un-
terhaltung, Spiele, etc.). Wir 
sind überwältigt, dass dieses 
Angebot so gut angenom-
men wird und wir mit dazu 
beitragen können, unseren 
Senioren die Möglichkeit für 
ein unkomplizierten, unter-
haltsamen, netten Aus-
tausch zur Mittagszeit sowie 
eine angenehme Zeit bei den 
teilnehmenden Wirten aus 
der Region zu ermöglichen. 
 
Gerne möchten wir darauf 
hinweisen, dass die Senioren 
einer Gemeinde natürlich 
gerne auch an den Mittagsti-
schen in allen anderen Ge-
meinden der Unteren 
Schranne teilnehmen kön-
nen. Unser Angebot verbes-
sern wollen wir noch hin-
sichtlich Bekanntgabe und 
Information, welche 2-gängi-
gen Menüs bei welchen Wir-

ten zur Auswahl stehen, da-
mit dies bereits vor der Teil-
nahme am Mittagstisch be-
kannt ist. Darüber hinaus 
sind wir auf der Suche nach 
Freiwilligen, welche uns im 
Rahmen der Abhaltung des 
Mittagstischs vor Ort unter-
stützen möchten. 
 
Nicht zuletzt wollen wir uns 
bei den bisher teilnehmen-
den Wirtsleuten (Roasthaus, 
Dresch, Hödnerhof, Ober-
wirt, Sattlerwirt, Walchseer-
hof, Fischerwirt, Lederer-
wirt, Biokäserei, Küche 
Wohn- und Pflegeheim) für 
die Unterstützung bedanken! 

Gerne möchten wir auch 
neue, zusätzliche Wirtsleute 
ansprechen sich bei uns zu 
melden, um sich diesem An-
gebot anzuschließen. 
 
Gerne werden wir den Ge-
meinsamen Mittagstisch für 
Senioren weiter wöchentlich 
montags, mittwochs, freitags 
bei den teilnehmenden Wir-
ten anbieten und freuen uns 
um jeweils viele Anmeldun-
gen (05373/42797) oder per 
E-Mail (ebbs@sozialspren-
gel.net). Natürlich stehen 
wir auch für Information zum 
Angebot gerne für Sie zur 
Verfügung! 
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Recyclinghof Öffnungszeiten 
Öffnungszeiten ganzjährig: 
FREITAGS von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
SAMSTAGS von 8.00 Uhr bis 10.30 Uhr 
1. Wochenende im Monat:  
Gras- und Strauchschnitt 
  
Zusätzliche Öffnungszeiten  
während der Sommerzeit: 
  
DONNERSTAGS von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
- ausnahmslos nur Gras- und Strauchschnitt  

Gemeinderatssitzungen vom 
20.12.2023 und 21.02.2024 
• Änderung Flächenwidmungsplan im Bereich Gst. 438/56 
KG Erl (Unterberger Immobilien GmbH) 
Auf Antrag wurde das oben angeführten Gst. von Freiland 
in Wohngebiet abgeändert. 
  
• Erlassung Bebauungsplan im Bereich Gst. 73/2 KG Erl 
(Moser Andreas) 
 Auf Antrag wurde für das Gst. 73/2 KG Erl ein Bebauungs-
plan mit offener Bauweise beschlossen. 
  
 • Verschiedene Erler Vereine – Ansuchen um Auszahlung 
laufende Zuwendung laut Hauhaltsplanansatz 2024 
 Es wurde beschlossen, den betreffenden Vereinen die je-
weils vorgesehenen Förderungen laut Haushaltsplanansatz 
(insgesamt € 17.500,00 incl. € 4.800,00 Durchbuchung für 
Miete bei SVG) zu gewähren. Die widmungsgemäße Verwen-
dung dieses Betrages ist durch die Vereine nachzuweisen 
bzw. darf erst nach diesem Nachweis die Auszahlung vor-
genommen warden. 

Erfolgreicher Start - Gemeinsamer Mittagstisch für Senioren

Nach dem Essen findet abwechslungsreiches Programm 
statt – auf dem Bild eine Sitz-Yoga-Einheit beim Dresch in 
Erl
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Pfarrer Dr. Hermann Pfatschbacher, als er zu dieser Zeit Ko-
operator in der Pfarre Ebbs war, dürfte diese beiden Fotos 
gemacht haben. Es sind Aufnahmen von den damals übli-
chen Schneepflugfahrten per Pferdegespann von Erl nach 
Kufstein. Am 19. Jänner 1931 wird mehr Schneefall gewesen 
sein, da es 10 Pferde brauchte, den schweren hölzernen 
Schneepflug die weite Strecke zu ziehen, während am näch-
sten Tag, dem 20. Jänner 1931, „nur mehr acht Pferde“ vor-
gespannt wurden. Höchstwahrscheinlich machten „Rossin-
ger“ und Pferde Pause beim Postwirt in Ebbs, einem bekann-
ten Gasthaus, das es heute leider so auch nicht mehr gibt. 
Von den Pferdeknechten ist leider keiner namentlich be-
kannt. 
 
Peter Kitzbichler, Chronik Erl 
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Die Bücherei Erl informiert: 

Liebe Leserinnen und Leser, 
zum Jahreswechsel gibt es wieder ein paar Zahlen aus der 
Büchereistatistik, um euch ein klein wenig nahe zu bringen, 
wie fleißig ihr dieses Jahr eure Gemeindebücherei besucht 
und unterstützt habt. 

187 Leserinnen und Leser haben 6552 Medien ausgeliehen, 
davon ist natürlich wieder der Hauptanteil den Leserinnen 
und Lesern bis 14 Jahren zuzuschreiben. Anschaulich un-
tenstehend als Schema dargestellt. 

Man ist nie zu klein, um großartig zu sein.
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Wir können den Wind nicht ändern, aber die Segel anders setzen. 
 

(Aristoteles)

Von Millionen Fans sehnsüchtig erwartet und ENDLICH ist er da, der lang 
ersehnte Folgeband der Drachenreiter-Saga rund um ERAGON! 
 
Weltbestsellerautor Christopher Paolini hat mit 15 Jahren Eragon und die 
Fantasywelt Alagaësia erschaffen. Jede(r) Jugendliche - und natürlich auch 
Erwachsene 😉 - der/die in diese Welt abgetaucht war, wartete sehnsüchtig 
auf Band 5… „nur“ 20 Jahre später ist es so weit! Endlich!  
 
Leider oder Gott-sei-Dank – je nachdem von welcher Seite man es betrach-
tet - dürfen wir jetzt wieder bei Band 1 anfangen, uns zu Band 4 „durchar-
beiten“, um dann – oh Freude – Band 5 lesen zu dürfen! Schlappe 3590 Sei-
ten bis zu MURTAGH – yeeeaaah.  
  
Also ran an die Bücher – alle in eurer Bücherei Erl vorhanden! 
 

Lieselotte ist wieder da!  
Die Lieblingskuh unserer Erler Kinder ab 4 Jahren.  
 
Nur… diesmal hat sie zu gar  nichts Lust. Nichts macht ihr Spaß. Was ist 
nur los mit ihr? Der Tierarzt konnte keine Krankheit finden, die Sonne 
scheint und ihre Freunde möchten ihre Lieblingsspiele mit ihr spielen, um 
sie aufzumuntern. Doch Lieselotte mag nicht. Sie möchte nur alleine blei-
ben… 

Alle Leserinnen und Leser der Falkenbach-Saga warten schon gespannt 
auf Teil 8 der Reihe. Befürchteten viele, das sei das Ende der Reihe, kann 
ich euch beruhigen: Es gibt noch Band 9, der wahrscheinlich 2024 heraus-
kommt, damit ihr die Reihe abschließen könnt. 
 
Starnberg im Jahr 1940, strategischer und politischer Widerstand im Un-
tergrund gegen die Nazis, die Familie beschützen ohne dabei die Macht der 
NSDAP außer Acht lassen – ein schwieriges Unterfangen nach der Devise:  
Sei nah an deinem Freund und noch näher an deinem Feind.  
 
Trotz aller widrigen Umstände ist der Zusammenhalt der Familie auf die 
eine oder andere Weise unerschütterlich. 
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Wer war nicht schon mal genervt von den 
vielen Ameisen, die den Garten durch-
pflügen und den Platz besetzen, den wir 
eigentlich für unsere Pflanzen gedacht 
hätten? Es hat auch nicht jeder fleißiges 
Hühnervolk zur Verfügung, die ganz gie-
rig auf Ameiseneier sind. Nun… meine 
gefiederten Nachbarinnen - ich habe sie 
Henny, Berta, Paulina, Diamond und Sa-
phir getauft - haben den Ameisenstaat 
zumindest in meinem Garten schon ein 
wenig dezimiert. Jedoch brauche ich 
schon noch ein wenig mehr Verständnis 
für dieses sehr nützliche Volk, das ja 
auch eine Art „Wolf“ bei den Insekten ist. 
Daher dieses Buch! 
 
Aus großer Höhe betrachtet, sehen wir 
Menschen aus wie Ameisen, sagt man. 
Jedoch haben wir noch eine Gemeinsam-
keit: Wie wir, leben auch Ameisen in 
Staaten. Jeder hat seine Aufgaben damit 
der Staat funktioniert: Kinderpflegerin-
nen, Architektinnen, Bauarbeiterinnen, 
Haushälterinnen, Jägerinnen… und bei 
Streitereien wegen Revieransprüche/Re-
viergrenzen geraten Nachbarn in erbit-
terte Kriege. Schwächere werden ver-
schleppt, versklavt, Völker werden aus-
gerottet – wie bei uns Menschen… 
 
Susanne Foitzik ist eine weltweit aner-
kannte Koryphäe auf dem Gebiet der 
Ameisenforschung. Gemeinsam mit dem 
Biophysiker Olaf Fritsche erzählt die 
Mainzer Evolutionsbiologin auf unterhalt-
same Weise alles, was man über Amei-
sen wissen muss. Nach der Lektüre die-
ses Buches wird man Ameisen mit ande-
ren Augen sehen… 
 

Susanne Foitzik ist Evolutionsbiologin 
und Verhaltensforscherin. Schon wäh-
rend ihrer Promotion forschte sie zum 
Verhalten und der Evolution von Amei-
sen. Nach Forschungsaufenthalten in 
den USA lehrte sie zunächst an der 
LMU München und hat jetzt einen 
Lehrstuhl an der Johannes-Guten-
berg-Universität in Mainz inne. Sie er-
forscht die Koevolution zwischen skla-
venhaltenden Ameisen und ihren Wir-
ten und die Manipulation des Verhal-

tens durch Parasiten. Weitere For-
schungsschwerpunkte sind die Evolu-
tion des Alterns und der Arbeitstei-
lung in sozialen Insektenstaaten. Ihre 
wissenschaftlichen Ergebnisse wur-
den in über 100 wissenschaftlichen 
Veröffentlichungen publiziert. 
 
Olaf Fritsche ist Biophysiker, promo-
vierter Biologe und Wissenschafts-
journalist. Nach seinem Studium hat 
er mehrere Jahre als Redakteur bei 

«Spektrum der Wissenschaft» gear-
beitet und anschließend als freier 
Journalist für zahlreiche Zeitungen, 
Zeitschriften und Online-Publikatio-
nen über die neuesten Erkenntnisse 
und Entwicklungen aus Natur und 
Technik berichtet. Bei Rowohlt sind 
zahlreiche allgemeinverständliche 
Sachbücher von ihm erschienen. Au-
ßerdem schreibt Fritsche Lehrbücher 
für Studierende der Biologie und Me-
dizin.  

Über die Autorin und den Autor 
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Tina und Theo Theufel sind geschlagen mit Eltern, die immer alles besser 
wissen. Die Kinder aber auch. Können ja nicht anders bei den Eltern! Aber 
Theo und Tina geben wenigstens zu, dass sie Klugscheißer sind.  
Vor Kurzem sind die Theufels in ein altes Haus mit einem Dachboden voller 
Abenteuer umgezogen. Spielen auf dem Dachboden wird zwar nicht gerne 
gesehen, Tina und Theo machen aber nichts lieber als das. Außerdem ma-
chen die Kinder auf dem Dachboden eine wundersame Entdeckung: In ei-
ner Bücherkiste haust ein kleines Männchen mit großer Klappe: Ein wasch-
echtes Klugscheißerchen, das behauptet, nur für echte Klugscheißer sicht-
bar zu sein! Etwa  auch für ihre Eltern...??? 
Eines ist jedenfalls sicher: Ein wirklich echter Klugscheißer zu sein, ist har-
te Arbeit! Man muss Bescheid wissen, muss auf Zack sein, muss sich un-
erbittlich der Korrektheit verpflichten. 
Marc-Uwe Kling ist wieder eine witzig freche Geschichte für alle Alters-
gruppen gelungen.  

…ach übrigens… gendern ist, wenn ein Sachse mit dem Boot umkippt – daher habe ich hier nicht „gegendert“ 😊 
 
Einen guten Start ins neue Lesejahr 
wünscht 
 
Euer Bücherei-Team 

Außerdem neu:

Ganz dringend gesucht wird… 
 
Ein Elektriker, um die Verbindung zwischen den Menschen wieder her zu stellen,  
damit uns ein Licht auf geht! 
Ein Optiker, um die Sichtweisen zu verändern! 
Ein Künstler, der wieder ein Lächeln auf unsere Gesichter malt! 
Ein Gärtner, um Gedanken zu kultivieren! 
Ein Maurer, der am Frieden baut! 
Ein Mathelehrer, der uns wieder lernt auf andere zu zählen! 
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März 2024 
Start des Naturwettbewerbes  
„Der längste Kürbis“  
 

Samstag, 02.03.2024 
09:00 – 12:00 Uhr  
Bezirksbaumschnittkurs  
mit DI Martin Bramböck  
Treffpunkt: Feuerwehrhaus Buchberg  
Bitte Baumschere mitbringen.  
Ohne Anmeldung gerne vorbeikommen.  
Kosten: Für OGV-Mitglieder kostenlos / Nichtmitglieder 20 €  
 

Donnerstag, 07.03.2024 
19:30 – ca. 21:00 Uhr  
Schnapsverkostung  
mit Schmieder Albert  
Treffpunkt: 6341 Ebbs, Kaiserbergstraße 16a  
Kosten: Mitglieder 5 € / Nichtmitglieder 10 €  
Anmeldung: bei Margit Glarcher (+43 664 94 31 396)  
oder unter info@ogv-niederndorf.at  
 

Samstag, 09.03.2024 
09:00 – 16:00 Uhr  
Delegiertentagung 
in Nußdorf Debant / Osttirol – Interessierte melden sich  
bei Margit Glarcher.  
 

Montag, 11.03.2024 
19:30 – ca. 21:00 Uhr  
Vortrag: „Gesunde Pflanzen durch  
natürlichen Pflanzenschutz“  
Vortragender: DI Martin Bramböck  
Treffpunkt: Gemeindesaal Niederndorf  

Mittwoch, 20.03.2024 
19:00 – 22:00 Uhr  
Korbflechten  
Kursleiter: Sebastian Niederseer aus St. Ulrich am Pillersee  
Treffpunkt: 6347 Rettenschöss, Feuerwehrhaus  
Wir flechten Brotkörbchen, Untersetzer, Becher o.ä. aus  
Peddigrohr mit Holzboden.  
Kosten: Mitglieder 40€ / Nichtmitglieder 55 €  
Teilnehmerzahl: max. 15  
Anmeldung: bei Margit Glarcher mit Bekanntgabe,  
was man flechten will.  
 

Samstag, 23.03.2024 
10:00 – 12:00 Uhr  
Richtig kompostieren  
Vortragender: OSR Rupert Mayr  
Treffpunkt: Ebbser Gemeindegartl (hinter Hallo Du)  
Kosten: freiwilliger Beitrag  
Anmeldung: Judith Szautner (+43 664 739 158 43)  
 

Samstag, 06.04.2024 
Osttiroler Gartentag  
(siehe „Grünes Tirol“) 
 

Samstag, 13.04.2024  
Workshop „Blühflächen herstellen“ –  
in Kooperation mit der Gemeinde Niederndorf  
Details siehe Gemeindehomepage Niederndorf.  
 

Samstag, 27.04.2023 
09:00 - 11:00 Uhr  
Workshop „Start in die Gartensaison“ -  
Thema Selbstversorgung  
Kursleiterin: ZLF-Absolventin für Sortenraritäten Arche Noah 
Christl Buchauer.  
Treffpunkt: Ebbser Dorfgartl (hinter „Hallo Du“)  
Bei diesem Treffen werden weitere Termine vereinbart, um 
den gesamten Kreislauf säen, setzen und verwerten der Pflan-
zen zu durchlaufen. Termine am Anfang 14 – tägig, dann mo-
natlich. Christl steht für Fragen und Tipps zu Verfügung.  
Interessierte gerne willkommen Kosten: freiwilliger Beitrag  
 

Sonntag, 02.06.2024 bis 
Donnerstag, 06.06.2024  
„Das Weinviertl – eine Region in Aufbruch- 
stimmung“ – in Kooperation mit der  
Erwachsenenschule Niederndorf  
Ausflug mit OSR Rupert Mayr.  
Unterbringung im Hotel Neustifter (www.neustifter.at) Besich-
tigt werden die Lichtensteinschlösser in Tschechien, innovative 
Projekte durch Frau BM Doris Kellner, die Gartenlandschaft 
Tulln und natürlich wird das spezielle Wein- und Ausflugs- 
programm in der Region genutzt.  
Anmeldung: bei OSR Rupert Mayr (rupert@rupertmayr.at)  
 



VEREINE

www.erl.tirol.gv.at 15

Donnerstag, 22.08.2024 
18:30 – 20:30 Uhr  
(Ausweichtermin bei Schlechtwetter 
29.08.2024)  
Springkraut sammeln, verwenden und genießen  
Treffpunkt: 6343 Erl, Pfarrsaal  
Vortragende: OGV Obfrau Walchsee – Lisa Kronbichler  
Nur bei Schönwetter! Wir entdecken das Springkraut neu –  
gemeinsam sammeln wir Springkraut, verarbeiten es und  
verkosten verschiedene Produkte.  
Kosten: Mitglieder 10 € / Nichtmitglieder 20 €  
Anmeldung: bei Margit Glarcher (+43 664 94 31 396) oder  
unter info@ogv-niederndorf.at  
 

Samstag, 24.08.2024 
09:00 – 12:00 Uhr  
Sommerschnittkurs mit Martin Bramböck  
Treffpunkt: Reischerhof, Buchberg 12 f, 6341 Ebbs  
Ohne Anmeldung einfach vorbeikommen.  
Kosten: Für OGV-Mitglieder kostenlos / Nichtmitglieder 20 € 
ZVR: 201070037  
 
Ende August Start der mobilen Obstpresse „Saftkaiser“ 
Termine siehe Homepage www.saftkaiser.at  
Presshotline: +43 664 7900021 (Handy ab Ende August bis  
Ende Oktober aktiv)  
Besichtigung der Obstpresse durch Schulen und Kindergärten 
aus der Region nach Absprache möglich.  
 

Samstag, 19.10.2024 bis 
Sonntag, 20.10.2024  
Ausflug „Südtirol zur Kastanienzeit“  
Abfahrt: Samstag 8:00 Uhr – Rückkehr Sonntag ca. 19:00 Uhr  
Fahrt über den Brenner zum Kloster Neustift – Stiftsführung 
mit Kulinarik & Weinwissen,  
anschließend geht es weiter nach Lana zum Obstbaumuseum 
mit Besichtigung.  
Bezug der Unterkunft und weiter zum Buschenschank.  
Am Sonntag besuchen wir nach dem ausgiebigen Frühstück 
das Keschtnriggl-Fest,  
den Kastanienwanderweg oder den Kränzelhof mit seinen 7 
Gärten.  
Heimreise wieder über den Brenner in die Untere Schranne.  

Was ist alles inkludiert in unserer Lehrfahrt?  
• Fahrt mit Bus  
• Führung Kloster Neustift „Kulinarik & Weinwissen“  
• Obstbaumuseum  
• Nächtigung mit Frühstück  
 
Der Preis für die Reise beträgt 250€/pro Person  
OGV Mitglieder (EZZ 30€)  
Für Nicht-Mitglieder 280€/pro Person – oder Mitglied werden  
Anmeldungen bitte unter info@ogv-niederndorf.at oder  
Tel.: +43/664/9431396  
bis spätestens Ende Februar 2024 mit Anzahlung von 
100€/pro Person  
Die Einzahlung der Lehrfahrt (gleichzeitig fixe Anmeldung)  
Raika Niederndorf IBAN:AT483635800003217908  
BIC: RZTIAT22358  
(Angabe Lehrfahrt 2024 und Namen der Teilnehmer)  
Bitte bis spätestens Ende Mai 2024, da ansonsten  
Stornogebühren fällig sind!  
 
Wir hoffen auf rege Teilnahme an unserem abwechslungsrei-
chen Programm und wünschen ein erfolgreiches Gartenjahr!  
Der Vorstand des OGV Niederndorf und Umgebung  
 
Allgemein wichtige Punkte: Bei kostenpflichtigen Kursen  
Bezahlung vor Ort.  
Für die Lehrfahrt werden die Plätze nach Datum des  
Zahlungseinganges vergeben.  
Ebbser Dorfgart‘l  
Der Gartenbauverein hat von der Gemeinde Ebbs hinter dem 
Hallo Du Freifläche gepachtet.  
Dort wird seit Juni 2023 ein Gemeinschaftsgarten betrieben. 
Für Mitglieder unseres Gartenbauvereines wären noch Parzel-
len frei. Wer also Lust hat seine eigenen Kartoffeln und  
dergleichen anzupflanzen, kann sich gerne bei Obfrau Margit  
Glarcher oder der Amtsleiterin Alexandra Stürzel in der  
Gemeinde Ebbs melden. 
 
Sollte man die Mitgliedschaft im OGV beenden wollen, gilt  
eine Kündigungsfrist bis Ende November.  
Besucht gerne unsere Facebook Seite „Obst- & Gartenbauver-
ein Niederndorf“ um aktuelle Informationen zu erhalten, oder 
werdet Teil unserer WhattsApp Gruppe. Hierzu bitte Obfrau 
Margit Glarcher, Schriftführerin Magdalena Greiderer oder 
Schriftführer – Stv. Judith Szautner kontaktieren 

Obfrau  
Margit Glarcher  
reischerhof@kufnet.at  
+43 664 94 31 396  
 

Kassierin  
Gertraud Schwaighofer  
g.gschoesser@kufnet.at  
+43 676 4647 489  
 

Schriftführung  
Magdalena Greiderer  
magdalena.haunholter@gmail.com  
+43 676 522 49 83  
 

Schriftführung–Stv.  
Judith Szautner  
7302judith@gmail.com  
+43 664 739 158 43 

Bankverbindung: Raika Niederndorf IBAN: AT483635800003217908 BIC: RZTIAT22358
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Die Feuerwehr informiert:

Im Dezember gratulierten wir einigen langjährigen Mitgliedern, welche 2023 einen runden Geburtstag feierten:  
 
60. Geburtstag  
- Eder Sebastian  
- Pfisterer Johann  
- Scherlin Josef  
 
80. Geburtstag  
- Schwaighofer Andreas  
 
Wir wünschen euch auf diesem Wege nochmals alles Gute und bedanken uns für euren jahrzehntelangen Einsatz für die 
Feuerwehr Erl!  
 

Neue Einsatzbekleidung  
 
Die neue Einsatzbekleidung hat sich bei den letzten Einsätzen bereits bestens bewährt. Wir möchten uns an dieser Stelle 
bei der Gemeinde recht herzlich bedanken, welche den Großteil der Kosten übernommen hat. Das Beisteuern von 5000 Euro 
aus unserer Kameradschaftskasse im Zuge der Finanzierung macht deutlich, wie wichtig der Feuerwehr selbst die An-
schaffung der neuen persönlichen Schutzausrüstung war.

Geburtstage langjähriger Mitglieder 
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wenn wir in die Zukunft schauen könnten, wäre ein Blick in das Frühjahr 2025 eine wunderbare, spannende Sache. 
Nächstes Jahr um diese Zeit befinden wir uns bereits auf der Zielgeraden, die Premiere feiern wir am 25. Mai. 
Schöpfend aus einer langen, überlieferten Passionsgeschichte steuern wir mit voller Kraft unterschiedlichen  

Herausforderungen entgegen. Mut zu Neuem haben Erler Spieler/innen in der Vergangenheit nicht nur einmal  
bewiesen, diese Gegebenheit symbolisiert unsere Passion und motiviert im aktuellen Gestaltungsprozess. 

Wer von euch überlegt zurzeit, ob das Mitwirken bei den Passionsspielen neben eigenen Lebensplänen machbar ist? 
Ein kleiner Gedankenanstoß dazu: Ein 6-jähriges Kind das 2025 mitwirkt, erlebt die Passionsspiele genaugenommen 

zwei Mal während seiner Kindheit. Auf ein ganzes Leben betrachtet hält sich der zeitliche Rahmen eigentlich in 
Grenzen. In jeder weiteren Lebensphase erfährt der Einzelne das GANZE in einer anderen Perspektive und beteiligt 

sich unter neuen Voraussetzungen. Es bleibt jedoch die Tatsache für alle gleich, dass sich die Gelegenheit immer  
nur alle 6 Jahre bietet und niemals gleichbleibend wiederkehrt.   

Wir vertrauen auf EUCH und freuen uns auf viele originelle Persönlichkeiten.  
 

Wir laden euch herzlichst zu unserer Vollversammlung am  
Samstag,16. März ein 

(persönliche Einladungen erfolgen per Post). 
 

Bitte ergreift die Chance und erlebt unser künstlerisches Team rund um Martin Leutgeb, Christian Kolonovits,  
Hartmut Schörghofer, Einberger Elke hautnah.  

 
Wir hoffen auf viele interessierte Besucher aus der Erler Bevölkerung und freuen uns auf anregende Gespräche  

mit euch im Anschluss der Versammlung. 
 

Renate Maier/ Passionskomitee 

Liebe Passionsgemeinde, 
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Da wir heuer den Weiberfa-
sching das erste Mal veran-
stalteten, war die Anspan-
nung ziemlich groß. Wochen-
lang wurde recherchiert, ge-
grübelt und nachgedacht, 
unter welches Motto wir die-
sen Unsinnigen Donnerstag 
stellen sollten. Als wir uns 
für 1001 Nacht entschlossen 
hatten, war unsere „Deko 
Queen“ voll in ihrem Ele-
ment. In etlichen Stunden 
wurden mit Hilfe vieler hel-
fender Hände der Pfarrsaal 
in einen prunkvollen Palast 
verwandelt.  
 
Bereits um 14.30 Uhr kamen 

die ersten Gäste. In kürze-
ster Zeit füllte sich der 
Prunksaal. Aus Nah und 
Fern besuchten uns vor al-
lem dem Motto entspre-
chend gekleidete Damen. DJ 
Dani sorgte für ein abwechs-
lungsreiches Musikpro-
gramm. Für jeden war etwas 
dabei. Die Küchen Crew zau-
berte Veggie-Leilas, einen 
Abrikadabri Burger und ei-
nen Hadschi-Halef Eintopf. 
An der Bar wurden die Gäste 
verwöhnt mit einer Dschini-
Bowle usw. und der große 
Renner war das Aladdin‘s 
Goldwasser. 
Die Erler Faschingsdamen 
und Anja’s Tänzerinnen führ-
ten zwei einstudierte Tänze 
auf. Auch wir sorgten mit An-
ja für eine Einlage mit der 
„Arabischen Nacht“ und „Fa-
ta Morgana“. 
Maria pries mit ihrem 

Bauchladen den Besuchern 
im Orient, Gewürze, orienta-
lische Nüsse und Klopferl 
sowie Tattoos an.  
Beim Schätzspiel konnten 
einige Preise gewonnen wer-
den sowie die berühmten 
Primerl, die am Unsinnigen 
Donnerstag nie fehlen dür-
fen. Auf diesem Wege möch-
ten wir uns bei den Sponso-
ren für die Preise des 
Schätzspieles ganz herzlich 
bedanken sowie bei unserem 
Herrn Pfarrer Mag. Thomas 
Schwarzenberger, dass wir 
den Pfarrsaal immer nutzen 
dürfen. DANKE 
Weiters sagen wir DANKE, 
bei Claudia und ihren Fa-
schingsdamen, die immer 
für gute Stimmung sorgen. 
Bei Anja’s Tänzerinnen und 
allen, die dabei waren. Ohne 
euch wäre es nicht so ein be-
sonderer, prächtiger und au-

ßergewöhnlicher Weiberfa-
sching gewesen.  
 
Auch zu Monika sagen wir 
MERCI für die schönen Fotos 
und Videos.  
 
Es wurde getanzt, gelacht 
und gesungen bis tief in die 
Nacht. 
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Bei herrlichem Wetter konn-
ten wir am 03. Februar 2024 
wieder den Familienfasching 
in der Volkschule/Kindergar-
ten feiern. 
Danke hier an die Gemeinde 
Erl, Volksschule und Kinder-
garten für die Unterstützung. 
Viele folgten der Einladung 
zur Faschingsfeier, und so 
konnten wir pünktlich um 14 
Uhr mit einem kleinen Fa-

schingsumzug beginnen. 
Danke hier an die Jungmusi-
ker fürs Aufspielen, Georg 
Aicher-Hechenberger (Gex) 
fürs Fahren der Musikanten 
und der Feuerwehr Erl fürs 
Absperren. 
Die Kindergartenkinder 
führten uns vorm Feuer-
wehrhaus ihre einstudierten 
Tänze auf. 
Wir feierten einen bunten, 

unterhaltsamen Nachmittag 
mit Showeinlagen der Erler 
Faschingsweiber sowie dem 
Prinzenpaar aus Niedern-
dorf. 
Auch heuer gab es wieder ei-
ne großartige Tombola und 
unser legendäres Schätz-
spiel mit super Preisen. Ein 
herzlicher Dank an alle Fir-
men und Sponsoren für die 
großzügigen Spenden. 

Wir möchten auch heuer 
wieder die Einnahmen von 
unserem Familienfasching 
spenden. 
Die genaue Aufteilung geben 
wir im nächsten Erler Boten 
bekannt. 
Danke für Euren Besuch, nur 
so kann es ein schönes Fest 
werden. 
Bis bald, Euer Familienfa-
sching-Team  

Familienfasching Erl 

VORANKÜNDIGUNG: 

„G’schicht’n, G’spiel und G’sang“ 
Samstag, 14. September 2024, 19.00 Uhr im Passionsspielhaus 
Nähere Infos folgen ...

Die stolzen Gewinner/innen des Schätzspiels.
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Ehrungen: 
Am 19. Januar 2024 fand die alljährliche Jahreshauptver-
sammlung der SVG Erl im Gasthaus Schönau statt, an der 
über 80 Personen teilnahmen. Es wurden neue Vorstandsor-
gane gewählt und zwei ausscheidende Mitglieder geehrt. 
Schett Norbert, Bezirksvertreter des TFV, überreichte Esterl 
Peter jun. das Ehrenzeichen in Gold für seine langjährigen 
Verdienste im Verein. Esterl Peter war 30 Jahre lang als Vor-
standsmitglied des Vereins, davon 15 Jahre als Obmann tätig. 
Diese Ehrung würdigte sein außerordentliches Wirken und 
sein großes Engagement für die SVG. Die Anerkennung soll 
seine bedeutsamen Leistungen und seine unermüdliche Ar-
beit zum Wohl des Vereins würdigen. 
Des Weiteren wurde Kronthaler Erwin das Ehrenzeichen Sil-
ber mit Gold überreicht, um seinen maßgeblichen Einsatz 
und Einfluss bei der Entwicklung und dem Erfolg des Vereins 
zu feiern. Sein langjähriger Dienst und seine Hartnäckigkeit 
wurden mit dieser Auszeichnung gewürdigt. 
Der neugewählte Obmann Schwaiger Christoph bat den Eh-
renobmann Tschallener Klaus um die Übergabe der Ernen-
nung von Esterl Peter zum Ehrenobmann. Diese Ehrung 
steht stellvertretend für die Wertschätzung und Anerken-
nung, die Peter für die herausragende Arbeit zuteilwird. 
Die SVG Erl nutzte diese Gelegenheit, um Erwin und Peter 
erneut für ihre großen Leistungen und ihre Hingabe für den 
Verein zu danken. Die Auszeichnungen sind ein Ausdruck von 
Dankbarkeit und Respekt für ihr Engagement zugunsten des 
Vereins. 
Im Anschluss bedankten sich Ehrenobmann Esterl Peter und 
Kronthaler Erwin für die große Unterstützung, die sie über 
all die Jahre erhalten haben und wünschten dem neuen Vor-
stand viel Glück für die nächsten Jahre. 
 
Vorhaben: 
Bis zum Frühjahrsstart am 22.03.2024 wird noch die Flut-
lichtanlage auf eine LED-Beleuchtung umgestellt, um 
Stromkosten zu sparen und eine bessere Lichtqualität zu ge-
währleisten. Des Weiteren wird am Trainingsplatz hin zur Ge-

meindestraße ein Zaun errichtet um die Sicherheit für die 
Spielerinnen und Spieler zu erhöhen. Für das Jubiläumsjahr 
2024 werden alle Vereinsmitglieder mit einem neuen Trai-
ningsanzug ausgestattet. 
 
Berichte Trainer: 
Die Trainer der einzelnen Mannschaften gaben sehr infor-
mative Berichte über die sportliche Entwicklung der Mann-
schaften und deren Ziele für das Frühjahr 2024. Kampfmann-
schaftstrainer Waldner Christoph gab das Ziel aus in der Ta-
belle noch zwei Plätze nach oben zu klettern. Die 1B hatte 
einen tollen Herbst mit Platz 3 und als Ziel für das Frühjahr 
möchte Trainer Schwaiger Thomas noch mehr junge Spieler 
in die Mannschaft fest integrieren. Im Nachwuchs ist wieder 
ein leichter Aufschwung im Vergleich zu den schwierigen 
letzten Jahren zu erkennen. Die Nachwuchstrainer um Maier 
Martin, Osterauer Andrea, Moser Markus und Schwaighofer 
Thomas leisten gute Arbeit. 

Jahreshauptversammlung bei der  
SVG Zimmerei Schwaighofer Erl 
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Neu gewählter Vorstand: 
Obmann                           Schwaiger Christoph 
Obmann Stv.                    Neuschmid Michael 
Schriftführer                   Dresch Simon 
Schriftführer Stv.            Pfisterer Stefan 
Kassier                             Schwaiger Martin 
Kassier Stv.                      Jungmann Alexander 
Nachwuchsleiter            Wieser Josef 
Nachwuchsleiter Stv.     Maier Martin 
Beiräte:                            Rachbauer Phillip, Harlander Florian, Maurberger Dietmar, Schwaiger Thomas,  
                                          Thrainer Markus und Maier Sebastian 
 
Vorschau Jubiläumsfest 50 Jahre SVG Zimmerei Schwaighofer Erl: 
Die Planungen für das Jubiläumsfest am 27.07. und 28.07.2024 sind bereits im Gange.  
Am Samstag, den 27.07.2024, können Fußballbegeisterte beobachten, wie sich eine Mannschaft aus Erler Legenden mit 
den ehemaligen österreichischen Nationalspielern von Copa Pele misst. Der prominent besetzte Kader unserer Gäste be-
steht unter anderem aus Andi Herzog, Ivica Vastic, Andi Ogris und vielen weiteren ehemaligen Nationalteamspielern. Abends 
gibt es Live-Musik der Stimmungsband "The Officers", sowie reichlich Speisen und Getränke. 
Zum Abschluss des Jubiläums findet am Sonntag, den 28.07.2024, noch ein Frühschoppen mit der BMK Erl und dem Musi-
kantentrio SodaWoi (Musikanten zum Geanhom) statt – wir freuen uns auf euch! 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Saisonkarten sind bei allen Vorstandsmitgliedern sowie den Spielern der KM und 1B erhältlich. Wir freuen uns auf ein 
spannendes Frühjahr in der Apato Sport Arena Erl. 

Frühshoppen
Bundesmusikkapelle Erl & SodaWoi

SVG ERL Legenden vvsvs Copa Pele
THE OFFICERS

WWIR FEIERN WIR FEIERN WIR FEIERN WIR FEIERN WIR FEIERN WIR FEIERN WIR FEIERN WIR FEIERN WIR FEIERN WIR FEIERN WIR FEIERN 
550 JAHRE!50 JAHRE!50 JAHRE!50 JAHRE!50 JAHRE!50 JAHRE!50 JAHRE!50 JAHRE!50 JAHRE! Zum ersten Mal 

in Tirol!

Heimspiele Frühjahr 2024: 
Fr, 22.03.2024, 19:00 Uhr, SVG Zimmerei Schwaighofer Erl gg. SV Weerberg 
Sa, 30.03.2024, 16:00 Uhr, SVG Zimmerei Schwaighofer Erl gg. SC Kirchberg 
Sa, 13.04.2024, 17:00 Uhr, SVG Zimmerei Schwaighofer Erl gg. SPG Brixlegg/Rattenberg 
Fr, 26.04.2024, 20:15 Uhr, SVG Zimmerei Schwaighofer Erl gg. SK Hippach 
Do, 09.05.2024, 11:00 Uhr, SVG Zimmerei Schwaighofer Erl gg. SV Schlitters – (Frühschoppen) 
Mi, 29.05.2024, 20:15 Uhr, SVG Zimmerei Schwaighofer Erl gg. SK Pillerseetal 
Sa, 15.06.2024, 18:00 Uhr, SVG Zimmerei Schwaighofer Erl gg. FC Bad Häring 
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Geburtstage:  
Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag unseren Jubilaren Roman Kronthaler zum 95., Lydia Foidl und Christian Haselberger 
zum 85., Notburga Prantner und Sebastian Kitzbichler zum 80. und Aloisia Greiderer und Rudi Vigl zum 75. Ihnen Allen wün-
schen wir Wohlergehen und Zufriedenheit und viele schöne Erlebnisse in ihren Familien und im Seniorenbund! 
 
 

        Tiroler Seniorenbund 
        Ortsgruppe Erl 
        SF Wilfriede Hauser

Im Dezember 2023 konnten wir mit unseren Geburtstagsjubilaren des Jahres 2023 die gute Küche beim Postwirt und einige 
gesellige Stunden mit sehr netten Gesprächen genießen.

Liebe Erlerinnen und liebe Erler,
wir möchten wieder einmal Euch Alle zu den 
Stammtischen der Senioren einladen (15 Uhr 
im Cafe), es geht dabei ganz zwanglos zu, je 
nach Geschmack der Teilnehmer zur Unter-
haltung, zum Kartenspielen (wenn man sich 

vorher schon verabredet, findet man sicher 
eine geeignete Partie 😉) – natürlich freuen 
wir uns auch über den Besuch von „Nicht-
mitgliedern“!

15.3.2024   mit Besuch der Community Nurses  
19.4.2024 
17.5.2024 
21.6.2024 
19.7.2024 

16.8.2024 
20.9.2024 
18.10.2024 
15.11.2024 
20.12.2024   Weihnachtlicher Stammtisch

Anfang des Jahres mussten wir uns von unserem langjährigen Mitglied  
Josef Kronthaler verabschieden, Gott der Herr schenke ihm die ewige Freude. 
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Erstmals trafen wir uns am 3. Advent 
Sonntag zu einem gemütlichen Nach-
mittag mit Glühwein / Punsch und 
Schneegaudi für die Kinder. Der Einla-
dung sind viele Erlerbergler:innen ge-
folgt. 
 
Der Reinerlös über 861,-- Euro konnte 
einer Familie in Niederndorf gespendet 
werden. 
 
Ein herzliches Vergelt’s Gott, ALLEN 
die dazu beigetragen haben.

Advent am Berg S‘ Cafe  
spendete  
€ 756.-

vielen herzlichen Dank lieber FAXE 
-Josef Kronthaler- für Deine groß-
zügige „Hl. Abend Einnahmen-
spende“ an uns Kinder vom Verein 
„Schritt für Schritt“ in der 
Schwoich

Wir möchten uns bei allen 
Besucherinnen und Besu-
chern herzlichst bedanken, 
die unserer Einladung am 
Samstag, den 9. Dezember 
2023 zu einem gemütlichen 
Krampusabend bei Punsch 
und Glühwein gefolgt sind. 

Dank eurer großzügigen 
Spenden konnten wir 
„Schritt für Schritt“ mit 500 
Euro und eine durch einen 
Traktorunfall, jetzt quer-
schnittsgelähmte Bäuerin 
im Zillertal ebenso mit 500 
Euro unterstützen. 

Ein besonderes Danke-
schön gilt Tamara und Ste-
fan Hall für ihre Mithilfe, 
den vier Spitzstoana Höllen-
teife für ihre tolle Show, so-
wie der Zimmerei Schwaig-
hofer für die Zurverfügung-
stellung von Feuerholz!

Garagentore und Türen
Verkauf und Reparatur
Landtechnik · Schlosserei

6343 Erl | Mühlgraben 68
Telefon 0664 / 75 10 54 00
www.baumgartner-roland.at

Dankeschön!
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ERL. Der junge, dynamische 
Unternehmer Lukas Gleich 
öffnete am Freitag, 1. De-
zember 2023, seine Tore für 
das erste Raiffeisen Unter-
nehmerfrühstück in Erl. 
Mehr als 30 Erler Wirt-
schaftstreibende folgten der 
Einladung der Raiffeisen Be-
zirksbank Kufstein und wur-
den von Regionalleiter Mag. 
Stephan Schwaiger freudig 
begrüßt. Dies lag sicherlich 
auch an der außergewöhnli-
chen Location. High Moun-
tain Records e.U., das brand-
neue Tonstudio von Inhaber 
Lukas Gleich, überzeugte 
nicht nur in puncto Akustik, 
Design und medientechni-
scher Leistung, es präsen-
tierte sich als perfekter Ort 
zum Netzwerken, Kennen-

lernen und Wohlfühlen. 
 
Tonstudio der höchsten Liga 
Lukas Gleich hat sich mit 
seinem neuen Tonstudio ei-
nen Traum erfüllt und das 
gleich in der höchsten Liga. 
Die weltbekannte WSDG, 
Walters-Storyk Design 
Group, aus New York zeich-
net für die Architektur und 
das Akustikdesign, den stil-
vollen Innenausbau erschuf 
die Firma Hutter Acustix aus 
Graz. Alle anderen Aufträge 
wurden an Erler Fachbetrie-
be vergeben. Unzählige De-
tails schaffen ein beeindruk-
kendes Gesamtkonzept. Lu-
kas Gleich sucht sich die 
Künstler, die zu ihm passen, 
und deckt dabei ein breites 
Spektrum an Genres ab - von 

Rock, Metal, Soul bis Jazz. 
Mit dem Liveauftritt von 
Newcomerin Lolo konnten 
sich die Gäste gleich persön-
lich von der hohen Qualität 
der Tonaufnahme überzeu-
gen - Musik, die unter die 
Haut geht. 
 
Persönlicher Kontakt zählt 
 „Seit mehr als 125 Jahren 
steht bei uns der persönliche 
Kontakt zur Wirtschaft im 
Mittelpunkt und daran wird 
sich auch in Zukunft nichts 
ändern“, so Vorstands-Vor-
sitzender Dir. Michael Rieser. 
Mit einer starken Abordnung 
von fünf Firmenkundenbera-
tern wartete Bereichsleiter 
Prok. Gerald Mungenast auf: 
„Wir heißen die Erler Unter-
nehmer:innen herzlich will-

kommen. Mit Kompetenz 
und Handschlagqualität ver-
sprechen wir auch in Zukunft 
rasche und transparente Lö-
sungen.“ 
 
Ausreichend Gelegenheit 
zum Austausch und für per-
sönliche Begegnungen war 
beim anschließenden ge-
mütlichen Frühstück – wun-
derbar vorbereitet von GRU-
BER´S CATERING aus An-
gerberg. Das PLUS zählt! 
 
 
Fotos: Niclas Weninger 
Text: Raiffeisen Bezirksbank  
Kufstein eGen 
Oberer Stadtplatz 1a 
6330 Kufstein 
Tel. +43 5372 200  
www.rbk.at

Wirtschaft trifft Musikgenuss 
Raiffeisen Unternehmerfrühstück bei High Mountain Records in Erl

Prok. Gerald Mungenast, Dir. Mag. Stephan Schwaiger, Lukas Gleich, Sängerin Lolo und Vorstands-Vors. Dir. Michael Rieser

Weitere Fotos und Video vom Unternehmerfrühstück unter: www.rbk.at/unternehmerfruehstueckerl
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Selbstbestimmt Leben bietet Persönli-
che Assistenz für Menschen mit Behin-
derung. Gegründet wurde die Organisa-
tion 1994 mit dem klaren Ziel ein be-
darfsgerechtes Unterstützungsangebot 
nach den Grundsätzen der Independent-
Living-Bewegung zu schaffen. Persönli-
che Assistenz wird derzeit tirolweit von 
mehr als 600 Assistenz-nehmer:innen in 
Anspruch genommen. Behinderte Men-
schen können dadurch im jeweiligen 
Wohnort ihren individuellen Bedarf an 
Unterstützung im Alltag, bei der Arbeit, 
in der Schule oder im Studium optimal 
abdecken und selbst entscheiden, wofür 
sie Assistenz benötigen. 
 
Der Job der Persönlichen Assistenz ist 
eine sehr vielfältige Tätigkeit.  
Es ist eine Arbeit, die Spaß macht und 
die Möglichkeit eröffnet, neue Perspek-
tiven und Sichtweisen kennenzulernen.  
 
Genaugenommen geht es in der Persön-
lichen Assistenz in erster Linie darum, 
Arbeitsaufträge der assistenznehmen-
den Person durchzuführen.  

Hier zählt nicht die Prämisse „schneller, 
höher, weiter“. Bei dieser Arbeit muss 
man auch warten können, sich zurück-
nehmen können. Als Persönliche(r) As-
sistent:in lernt man, wie wichtig es ist, 
nicht zu schnell zu sein, da es in der 
Persönlichen Assistenz die Assistenz-
mehmer:innen selbst sind, die das Tem-
po vorgeben und Prioritäten setzen. In 
diesem Sinne ist es eine spannende Ar-
beit, die Herausforderungen in sich birgt 
und Reflexionsbereitschaft verlangt. 
Dieser Job verleiht ein hohes Maß an 
Wissen über zwischenmenschliche Be-
ziehungen, über die Größe der kleinen 
Handreichungen und die Wichtigkeit der 
Achtsamkeit beim Zuhören - nur so kön-
nen Arbeitsaufträge auch richtig und be-
darfsgerecht ausgeführt werden. Bei 
dieser Arbeit erfährt man viel über be-
stehende Barrieren und Diskriminie-
rung aber auch über das beglückende 
Gefühl mutig zu sein und die Freude am 
Leben.  
 
Als Persönliche(r) Assistent:in schaffen 
Sie Lebensqualität. Sie schaffen Le-

bensqualität, indem Sie Motor für all das 
sind, was Menschen mit Behinderung in 
ihrem Leben bewegen wollen. 
 
Selbstbestimmt Leben sucht in Erl  
und Umgebung neue Persönliche  
Assistent:innen. 
 
Wagen Sie Neues, wagen Sie Verände-
rung. Bewerben Sie sich bei uns.  
Es lohnt sich. Routine war gestern, hier 
gehts ums Leben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mag. Patrizia Egger 
Selbstbestimmt Leben gGmbH 
www.selbstbestimmt-leben.at 

Auch heuer machten sich wieder Mäd-
chen und Buben gemeinsam mit ihren 
Begleitpersonen auf den Weg, um den 
Segen in die Häuser unserer Gemeinde 
zu bringen.  
Sie überbrachten mit ihrem Besuch 
Freude und Zuversicht und sammelten 
dabei über 7.450, -- € für die Hilfspro-
jekte, eine gewaltige Summe. 
Guatemala ist eines der Entwicklungs-
länder, denen die österreichweite Drei-
königsaktion heuer besondere Auf-
merksamkeit schenkt.  
Ein großes Vergelts Gott an alle, die un-
sere „Sternsinger“ so herzlich aufge-
nommen, gespendet und auch an die 
Süßigkeiten für die Kinder gedacht ha-
ben.  
Ein besonderer Dank gilt unseren Erler 
Gasthäusern, die den Kindern und de-
ren Begleitpersonen ein hervorragen-
des Mittagessen spendiert haben. Das 
ist keine Selbstverständlichkeit.  
 
DANKE sagt die 
Pfarre Erl – Sternsinger-Team 

Persönliche Assistenz – nicht nur ein Job. 

Sternsingen für eine gerechte Welt.
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Die Nächtigungszahlen für das gesamte 
abgelaufene Jahr 2023 stehen fest. Den 
Beherbergungsbetrieben in der Ge-
meinde Erl ist es gelungen, ein Nächti-
gungsplus zu verzeichnen. Insgesamt 
gab es in Erl 1.454 Nächtigungen mehr 
als im Vergleichszeitraum.  
806.076 Nächtigungen wurden 2023 im 
gesamten Kufsteinerland verzeichnet, 
das entspricht einer Steigerung von 7,02 
Prozent oder 52.895 Nächtigungen. „Mit 
viel Einsatz und hoher Qualität im Zu-
sammenwirken mit dem Tourismusver-
band wurde das tolle Ergebnis möglich 
gemacht. Ein großes Dankeschön 
und herzlichen Glückwunsch an die 
Gastgeber:innen und Tourismustreiben-
den“, so TVB-Obmann Georg Hörhager.

Nächtigungsplus in Erl 

Obmann Georg Hörhager vom TVB Kufsteinerland dankt den Gastgeber:innen 
und Tourismustreibenden. 
Bildquelle: ©TVB Kufsteinerland/Thorben Jureczko
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